


Erholung direkt vor der Tür

Der Halterner Stausee ist ein kleines Juwel für 
Wassersportler. Ob mit einem Leihboot oder 
per Ausflugsschiff – die größte Wasserfläche des 
Münsterlands ist ein beliebtes Naherholungs-
gebiet. Rundum laden die ausgedehnten Wald-
flächen der Hohen Mark zu Spaziergängen und 
Wanderungen ein. 
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Von landschaftlicher Vielfalt

Wer beim Wort Münsterland nur an die viel
beschworene Parklandschaft denkt, wird sicher 
überrascht sein: Die Höhen des Teutoburger Wal-
des, der Baumberge und der Hohen Mark sind 
zwar vergleichsweise kleine Erhebungen, bieten 
aber oft weite Panoramen über das flache Land. 
Von den einst verbreiteten Heideflächen blieb 
bei Haltern die Westruper Heide, die heute unter 
striktem Naturschutz steht. 
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Die schönsten Einkaufserlebnisse

œ3	Blaudruckerei 
Elke Schlüter

Die Blaudruckerei war frü-
her im Münsterland weit 
verbreitet. In Lüdinghausen 
hält Elke Schlüter das tradi-
tionsreiche Welterbe-Hand-
werk am Leben. Schlüter 
stehen rund 800 Vorlagen 
zum Drucken zur Verfü-
gung. Neben einem Ver-
kaufsladen mit angeschlos-
sener Keramik-Malwerk-
statt sind Schlüters 
Blaudrucke auch im Aus-
flugs-Café Indigo (s. Foto) 
nordwestlich der Stadt zu 
sehen.

Blaudruckerei Elke Schlüter, 
Münsterstraße 51,  
59348 Lüdinghausen, 
Tel. 02591 17 59, www. 
gemalt-wie-gedruckt.de

œ4	Hafenkäserei 
Münster

In der Schaukäserei direkt 
im Münsteraner Szenevier-
tel Hafen kann man hand-
gemachten Käse in feinster 
Bioqualität verköstigen und 
kaufen. Auch Gruppenfüh-
rungen werden angeboten. 
Vom Bistro aus lassen sich 
die Gouda- und Rot-
schmierkäsesorten mit 
Blick aufs Wasser am bes-
ten genießen.

Hafenkäserei Münster,  
Am Mittelhafen 20,  
48155 Münster,  
Tel. 02 51  674 40 00, 
www.hafenkaeserei.de

Münsterland im 
Korb

Auch im Münsterland haben 
natürlich die postmodernen 
Einkaufswelten mit glitzern­
den Shoppingcentern Einzug 
gehalten. Aber noch immer 
gibt es traditionsreiche Fach­
betriebe, die zum Beispiel als 
Blaudrucker altes Kunsthand­
werk am Leben erhalten. 
Daneben sind die großen 
Märkte in Münster hervorra­
gende Gelegenheiten für einen 
gemütlichen Einkaufsbummel. 
Die regionaltypischen Souve­
nirs sind Süßes und Hoch­
prozentiges.

œ1	Promenaden-Flohmarkt

Für die besten Schnäpp-
chen sollten Interessierte 
schon früh morgens auf 
den Beinen sein: Dann kann 
man gemütlich auf der Pro-
menade in Münster die 
zwischen Schloss und Aa-
see dicht an dicht gedräng-
ten Stände abklappern. Hier 
wechselt alles Mögliche 
den Besitzer – vom Bilder-
rahmen bis zum Puppen-

haus –, und ein bisschen 
Feilschen gehört zum guten 
Ton. Der Promenaden-
Flohmarkt in Münster hat 
aufgrund seiner Lage ech-
ten Charme und lockt neu-
gieriges Publikum und Ver-
käufer aus der ganzen Re-
gion an.

Informationen unter www.
flohmarkt-muenster.de

œ2	Blaudruck 
Kentrup

Seit 1833 ist Familie Kent-
rup mitten in Nottuln mit 
der Blaudruckerei beschäf-
tigt. Dirk Kentrup bedruckt 
die Stoffe nun schon in 
siebter Generation und 
kennt jeden Handgriff wie 
im Schlaf. Die Farbrezeptu-
ren sind selbstverständlich 
ein Familiengeheimnis. Im 
Manufakturladen werden 
die Tischdecken, Gardinen, 
Servietten, aber auch Tauf-
kleider etc. sofort verkauft.
2018 wurde die Blaudru-
ckerei zum immateriellen 
Kulturerbe der Unesco er-
nannt.

Blaudruck Kentrup,  
Kirchplatz 8, 48301 Nottuln, 
Tel. 02502 93 47,  
www.kentrup.eu
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